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Öffentliche Bekanntmachung zur Mitteilung 
über einen Grenztermin
An die Erben nach Hermann Natusch, 03172 Guben
In der Gemeinde Cottbus habe ich hoheitliche Vermessungsarbei-
ten ausgeführt. Der Grenztermin findet am 16.01.2018 um 10:00 
Uhr in 03044 Cottbus, Bonnaskenstraße 4A statt. Ort und Zeit des 
Grenztermins sind den Beteiligten nach § 16 Abs. 2 des Geset-
zes über das amtliche Vermessungswesen im Land Brandenburg 
(Brandenburgisches Vermessungsgesetz - BbgVermG) vom 27. 
Mai 2009, zuletzt geändert durch das INSPIRE-Umsetzungsge-
setz vom 13.04.2010 (GVBl.I-2010 [Nr. 17]) rechtzeitig mitzuteilen.
Sehr geehrte Damen und Herren,
ich habe die öffentliche Bekanntmachung einer Mitteilung an 
Sie verfügt. Sie können die für Sie bestimmte Mitteilung bei mir 
während der Geschäftszeit montags bis donnerstags zwischen 
7:00 Uhr und 16:00 Uhr und freitags zwischen 7:00 Uhr und 
13:00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung (0355 58443 
200) unter folgender Anschrift einsehen:

Vermessungsassessor Falko Marr
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Madlower Hauptstraße 7
03050 Cottbus

gez. F. Marr
M. Sc. (SSGA) Falko Marr
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Sitzungen der Ausschüsse der 
Stadtverordnetenversammlung Guben
(Stand bei Redaktionsschluss)

11. Dezember 2017 17:00 Uhr
 Sitzung des Rechnungsprüfungs-

ausschusses
 Rathaus, Zi. 236

Alle interessierten Bürger sind dazu herzlich eingeladen!

Service-Center der Stadt Guben
Gasstraße 4, Tel.: 03561 68710, Fax: 03561 68714917, 
Service-Hotline: 03561 6871-2000
E-Mail: service-center@guben.de

Öffnungszeiten:
Montag   8 bis 16 Uhr
Dienstag   8 bis 18 Uhr
Mittwoch   8 bis 14 Uhr
Donnerstag   8 bis 18 Uhr
Freitag   8 bis 14 Uhr
Samstag   9 bis 12 Uhr (in gerader Kalenderwoche)

Sprechzeiten der Mitarbeiter der Stadtverwaltung:
Dienstag   9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Donnerstag   9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
————————————————————————————-

Freizeitbad Guben

Kaltenborner Straße 163, Tel. 3570, Fax 548240, www.guben.de/
freizeitbad

Über den Internetauftritt unter www.guben.de/freizeitbad 
können jederzeit sämtliche Angebote sowie Änderungen 
der Öffnungszeiten eingesehen werden.

Am Tag ihres Geburtstages haben Besucher freien Eintritt.
Für die Teilnahme am Aquakurs ist der Kauf einer 10er-Karte 
erforderlich. Für den Reha-Sport ist ein Rezept erforderlich. An-
meldung bei Mario König unter Telefonnummer: 0160 2027026 
oder in der Flex-Fitness-Oase. Für den Reha-Sport am Montag 
ist die Anmeldung an Steffi Wagenknecht unter der Telefonnum-
mer: 0176 45890926 zu richten.

Öffnungszeiten Freizeitbad:
Montag  kein öffentlicher Badebetrieb
 13:00 – 15:00 Uhr   Seniorenschwimmen
 15:00 Uhr    Vereinsschwimmen
Dienstag  09:00 – 22:00 Uhr 
 bis 13:00 Uhr   Schulschwimmen
Mittwoch  09:00 – 22:00 Uhr
 bis 10:00 Uhr   Schulschwimmen
Donnerstag  09:00 – 22:00 Uhr
 bis 13:00 Uhr   Schulschwimmen
Freitag  09:00 – 22:00 Uhr
Samstag  11:00 – 18:00 Uhr
  10:00 Uhr  Babyschwimmen
Sonntag und 
Feiertag  10:00 – 18:00 Uhr

Zu folgenden Zeiten ist die Badnutzung durch Kursangebote 
eingeschränkt:
Montag
13:30 – 17:00 Uhr  Reha – Sport
18:00 – 18:45 Uhr  Aqua - Kurs
19:00 – 19:45 Uhr  Aqua – Kurs
Dienstag
13:45 – 14:15 Uhr  Aqua – Kurs
14:00 – 14:45 Uhr  Reha – Sport
14:45 – 15:30 Uhr  Reha – Sport
15:30 – 16:30 Uhr  Reha – Sport
18:00 – 18:45 Uhr  Aqua – Kurs
19:45 – 20:30 Uhr  Aqua – Kurs
Mittwoch
10:00 – 11:00 Uhr  Reha – Sport
11:00 – 11:45 Uhr  Aqua – Kurs
16:30 – 17:15 Uhr  Aqua – Kurs
18:30 – 19:15 Uhr  Aqua – Kurs
Donnerstag
12:30 – 13:15 Uhr  Aqua – Kurs
15:00 – 16:10 Uhr  Reha – Sport
16:10 – 17:00 Uhr  Reha – Sport
18:00 – 18:45 Uhr  Aqua – Kurs
19:15 – 20:15 Uhr  Aqua – Kurs
Freitag
11:00 – 11:45 Uhr  Aqua – Kurs
15:30 – 16:00 Uhr  Reha – Sport
16:00 – 17:00 Uhr  Reha – Sport
17:00 – 18:00 Uhr  Reha – Sport
18:00 – 19:00 Uhr  Aqua – Kurs

Saunabereich:
Montag  13:00 – 20:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 22:00 Uhr   nur Frauensauna
Mittwoch – Donnerstag  09:00 – 22:00 Uhr
Freitag  10:00 – 22:00 Uhr
Samstag  11:00 – 18:00 Uhr
Sonntag und Feiertag  10:00 – 18:00 Uhr

Veranstaltung: 
Weihnachtssauna mit Buffet am 15. Dezember 2017, ab 18 Uhr
————————————————————————————-

Stadtbibliothek Guben

Gasstraße 6, Tel. 6871 2300, Fax 6871 2340, 
E-Mail: bibo@guben.de

I. Stadt Guben
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Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag   09:00 – 19:00 Uhr
Samstag   09:00 – 12:00 Uhr

Angebote
- Internetarbeitsplätze
- Gemütliche Leseecken
- Veranstaltungen im Bücherfrühling und Leseherbst
- Bibliothekseinführungen
- Veranstaltungen für Vereine, Schulen und Kindertagesstätten
- Bilderbuchkino
- Veranstaltungen zur Leseförderung
- Ständig großer Bücherflohmarkt
- Auf Wunsch mobiler Bibliotheksdienst
————————————————————————————-

Stadt- und Industriemuseum

Gasstraße 5, Tel. 6871-2100
E-Mail: stadt-und-industriemuseum@guben.de
www.museen-guben.de

Öffnungszeiten: 
Montag und Samstag   geschlossen
Dienstag bis Freitag   12 bis 17 Uhr
Sonntag/Feiertag    14 bis 17 Uhr

Nach Absprache – vor allem für museumspädagogische An-
gebote für Kitas und Schulen – kann auch vormittags geöffnet 
werden.

Sonderausstellungen:
-  „Die Europa-Caricade“, vom 6. bis 22. Dezember 2017
-  Weihnachtsausstellung der Gubener Kunstgilde e. V. vom  

8. Dezember 2017 bis 7. Januar 2018

Museum „Sprucker Mühle“
Mühlenstraße 5
www.museen-guben.de

Besichtigung der ständigen Ausstellung nur nach vorheriger An-
meldung unter 03561 6871-2100 möglich!
————————————————————————————-

Ausstellungen zur Geschichte der Gubener Tuche  
und des Chemiefaserwerkes des Gubener Tuche und 
Chemiefasern e. V.

im Ausstellungsraum der Stadtverwaltung (unter der Musikschule)
Friedrich-Wilke-Platz, Tel. 03561 5595107

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag   12 bis 17 Uhr
Sonntag    14 bis 17 Uhr
Samstag und an Feiertagen nach telefonischer Absprache
————————————————————————————-

„Kulturzentrum Obersprucke“

Fr.-Schiller-Straße 24

Büro: GuWo Service-Punkt
Friedrich-Schiller-Straße 16a, Tel.: 5132480

Montag    09:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag   12:00 – 16:00 Uhr
————————————————————————————-

Treff am Schillerplatz

Fr.-Schiller-Straße 16b, Tel. 559872 oder 547145
Montag bis Donnerstag 8 bis 12 Uhr geöffnet, 14 bis 17 Uhr 
sowie am Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr täglich 
Veranstaltungen. Die Freiwilligenagentur Guben ist zu den Öff-
nungszeiten erreichbar, Terminvereinbarung ist erwünscht.

Jeden Dienstag   9 bis 13 Uhr  Sprechstunde der 
  Polizei
Jeden Mittwoch   9.30 bis 10.30 Uhr  Polnisch-Kurs
Jeden Donnerstag   9 bis 11 Uhr  Frühstück im Treff
  16 bis 18 Uhr  Aquarell-Kurs
————————————————————————————-

Begegnungszentrum der Volkssolidarität

Berliner Straße 35, Telefon: 03561-2255
www.volkssolidaritaet.de/cms/spn
Montag bis Donnerstag von 8 bis 17 Uhr und Freitag von  
8 bis 12 Uhr geöffnet
————————————————————————————-

Tierheim Guben

Vorderes Klosterfeld 1, Tel. 03561 4132.
Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Samstag und Sonntag 
jeweils 14 bis 16 Uhr
————————————————————————————-

Marketing und Tourismus Guben e. V.

Touristinformation in der Frankfurter Straße 21, 
Tel.: 03561 3867, E-Mail: ti-guben@t-online.de, 
Internet: www.touristinformation-guben.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr, Sams-
tag von 9 bis 13 Uhr
Folgender Service im Angebot: 
Gästeberatung und Gästebetreuung/
Vermittlung von Übernachtungsangeboten/
Verkauf von regionalen Produkten und Souvenirs/
Ticketverkauf regionaler Veranstaltungen/
Angebote zu geführten Radwanderungen/Stadtführungen
————————————————————————————-

Fabrik e. V.

Mittelstraße 18, Tel. Büro: 03561 431523, www.fabrik-ev.de Ver-
anstaltungen:
WerkEins: Party & Konzertclub/merino: Café, Restaurant & 
Cocktailbar/Jugendclub Zippel: Angebote für Kinder und Ju-
gendliche
————————————————————————————-

Lebenshilfe Guben e. V.

Bahnhofstraße 5, Tel. 03561 431665
www.lebenshilfe-guben.de
- Frühförder- und Beratungsstelle
- Integrationskindertagesstätte „Regenbogen“
- Familienentlastender Dienst
- Wohnstätte für geistig Behinderte
- Betreute Wohngruppe
- Ambulant betreutes Wohnen

Sprechzeiten: Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr 
oder nach Vereinbarung
————————————————————————————-

Pflegestützpunkt für den Landkreis Spree-Neiße

Neutrale, individuelle und kostenfreie Beratung sowie Informati-
onen zu allen Fragen rund um das Thema Pflege.

Sprechzeiten
Dienstag   8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Donnerstag   8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
sowie nach Vereinbarung

·  Forst, Heinrich-Heine-Straße 1 (im Gebäude des Landkreises)
·  Telefon Pflegeberaterinnen: 03562 986-15098 und 986-15099
 Sozialberaterin: 03562 986-15027
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Immanuel Suchthilfeverbund Guben

der Immanuel Miteinander Leben GmbH mit Geschäftssitz in 
Berlin Wannsee,
-  Soziotherapeutische Dauerwohneinrichtung, Alte Poststr. 41c
- Ambulante Eingliederungshilfen/aufsuchende Hilfe
-  Suchtberatung, Alte Poststr. 15 (Termine bei Bedarf täglich, 

bitte nach telefonischer Absprache)
-  Zwei Selbsthilfegruppen (Termine im Wechsel Mittwochs ab 

15 Uhr)
-  Begegnungsstätte „Buddelkasten“ (Öffnungszeiten täglich 

von 10 bis 12 Uhr, Freitag ist Ruhetag)
-  Zwei Mietshäuser mit Wohnungen (Alte Poststr. 15 und 42)

Kontakt:
Tel.: Leitung 03561 686765 und/oder Beratung/amb. EGH Tel.: 
03561 548658
E-Mail: guben@immanuel.de
www.guben.immanuel.de
————————————————————————————-

Caritas Kontakt- und Beratungsstelle (KBS) für  
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen

Berliner Straße 15/16, Tel.: 03561 548757, 
E-Mail: KBS.Spree-Neisse@caritas-cottbus.de

Öffnungszeiten:
Montag   10.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag   12.00 – 16.00 Uhr

14.12.17   14:00 Uhr   Kreativangebot
21.12.17   14:00 Uhr   Märchenzeit
————————————————————————————-

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
»Haus Elisabeth«

des Naemi-Wilke-Stifts Guben, Wilkestraße 14, 
Tel.: 03561 403219, E-Mail: beratungsstelle@naemi-wilke-stift.de

Termine für eine kostenfreie Beratung von Eltern, Kindern, Ju-
gendlichen, Familien, Erwachsenen, Paaren oder Gruppen wer-
den von Montag bis Freitag flexibel nach individueller Abspra-
che vereinbart.
www.naemi-wilke-stift.de
————————————————————————————-

Koordination Flüchtlingsbetreuung bei der  
Freiwilligenagentur Guben

Freiwilligenagentur Guben (Haus der Familie Guben e. V.), Koor-
dination Flüchtlingsbetreuung Guben, Friedrich-Schiller-Str. 16b, 
Tel. 03561 559872

Beratungstermine zu Flüchtlingsangelegenheiten, wie Spenden, 
ehrenamtliches Engagement oder Hilfsangebote, können telefo-
nisch vereibart werden.

II. Gemeinde Schenkendöbern

Bekanntmachung 

Hauptsatzung der Gemeinde Schenkendöbern

Aufgrund der §§ 4 und 28 Abs. 2 Nr. 2 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 
2007 (GVBl. I S. 286) hat die Gemeindevertretung der Gemein-
de Schenkendöbern in ihrer Sitzung am 07.11.2017 folgende 
Hauptsatzung beschlossen:

§ 1 
Name der Gemeinde (§ 9 BbgKVerf)

(1) Die Gemeinde führt den Namen „Gemeinde Schenkendöbern“.

(2) Sie hat die Rechtsstellung einer amtsfreien Gemeinde.

§ 2 
Dienstsiegel (§ 10 BbgKVerf)

Das Dienstsiegel der Gemeinde Schenkendöbern trägt die Um-
schrift
im oberen Teil
 „Gemeinde Schenkendöbern“ 
im unteren Teil
 „Landkreis Spree-Neiße“

in der Mitte das Brandenburgische Landeswappen und darüber 
eine Siegel-Nummer.

§ 3 
Förmliche Einwohnerbeteiligung (§ 13 BbgKVerf)

(1) Neben Einwohneranträgen (§ 14 BbgKVerf), Bürgerbegehren 
und Bürgerentscheiden (§ 15 BbgKVerf) beteiligt die Gemeinde 
ihre betroffenen Einwohner in wichtigen Gemeinde-angelegen-
heiten förmlich mit folgenden Mitteln:

1 Einwohnerfragestunden der Gemeindevertretung
2 Einwohnerversammlungen

(2) Die Einzelheiten der in Abs. 1 Nr. 1 bis 2 genannten Formen 
der Einwohnerbeteiligung werden in einer Satzung über die Ein-
zelheiten der förmlichen Einwohnerbeteiligung in der Gemeinde 
Schenkendöbern näher geregelt.

(3) Unmittelbar geltende Vorschriften des Landes- oder Bundes-
rechts, die die förmliche Einwohnerbeteiligung regeln, bleiben 
unberührt.

§ 4 
Gleichstellungsbeauftragte (§ 18 BbgKVerf)

(1) Der Gleichstellungsbeauftragten ist Gelegenheit zu geben, 
zu Maßnahmen und Beschlüssen, die Auswirkungen auf die 
Gleichstellung von Mann und Frau haben, Stellung zu neh-
men. Weicht ihre Auffassung von der des Bürgermeisters ab, 
hat sie das Recht, sich an die Gemeindevertretung oder ihre 
Ausschüsse zu wenden.

(2) Die Gleichstellungsbeauftragte nimmt das Recht wahr, in-
dem sie sich an den Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
oder des Ausschusses wendet und den abweichenden 
Standpunkt schriftlich darlegt. Der Vorsitzende unterrichtet 
die Gemeindevertretung oder den Ausschuss hierüber in 
geeigneter Weise und kann der Gleichstellungsbeauftragten 
Gelegenheit geben, den abweichenden Standpunkt in einer 
der nächsten Sitzungen persönlich vorzutragen.

(3) Die Gleichstellungsbeauftragte ist durch die Gemeindever-
tretung auf Vorschlag des Hauptverwaltungsbeamten durch 
Abstimmung zu benennen.

(4) Soweit in dieser Satzung Funktionen mit einem geschlechts-
spezifischen Begriff beschrieben werden, gilt die jeweilige Be-
stimmung für das jeweils andere Geschlecht gleichermaßen.
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§ 5 
Entscheidungen der Gemeindevertretung über  
Vermögensgegenstände der Gemeinde  
(§ 28 Abs. 2 Nr. 17 BbgKVerf)

Die Gemeindevertretung entscheidet über Geschäfte über Vermö-
gensgegenstände der Gemeinde, sofern der Wert 25.000,00 Euro 
nicht unterschreitet. Entscheidungen bis zu den Wertgrenzen trifft 
der Hauptausschuss (§ 50 Abs. 2 Satz 1 BbgKVerf), es sei denn, 
es handelt sich um ein Geschäft der laufenden Verwaltung (§ 54 
Abs. 1 Nr. 5 BbgKVerf).

§ 6 
Mitteilungspflicht von ausgeübtem Beruf oder anderer 
Tätigkeit (§ 31 Abs. 3 BbgKVerf)

(1) Gemeindevertreter, Ortsbeiräte, Ortsvorsteher und sachkun-
dige Einwohner teilen dem Vorsitzenden der Gemeindever-
tretung innerhalb von vier Wochen nach der konstituierenden 
Sitzung der Gemeindevertretung beziehungsweise im Falle 
einer Berufung als Ersatzperson nach Annahme der Wahl 
schriftlich ihren ausgeübten Beruf sowie andere vergütete 
oder ehrenamtliche Tätigkeiten mit, soweit dies für die Aus-
übung des Mandates von Bedeutung sein kann.

 Anzugeben sind:

1. der ausgeübte Beruf mit Angabe des Arbeitgebers bzw. 
Dienstherrn und der Art der Beschäftigung oder Tätig-
keit. Bei mehreren ausgeübten Berufen ist der Schwer-
punkt der Tätigkeit anzugeben.

2.  jede Mitgliedschaft im Vorstand, Aufsichtsrat oder einem 
gleichartigen Organ einer juristischen Person mit Sitz 
oder Tätigkeitsschwerpunkt in der Gemeinde.

(2) Jede Änderung der nach Absatz 1 gemachten Angaben ist 
dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung innerhalb von vier 
Wochen nach ihrem Eintritt schriftlich mitzuteilen.

(3) Die Angaben nach Absatz 1 werden auf der Internetseite der 
Gemeinde veröffentlicht.

§ 7 
Öffentlichkeit der Sitzungen (§ 36 BbgKVerf)

(1) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen der Gemeindever-
tretung, des Hauptausschusses und der Ortsbeiräte werden nach 
§ 11 Abs. 4 dieser Satzung öffentlich bekannt gemacht.

(2) Die Sitzungen der Gemeindevertretung, ihrer Ausschüsse 
und die der Ortsbeiräte sind öffentlich, wenn dem im Einzelfall 
nicht überwiegende Belange des öffentlichen Wohls oder be-
rechtigte Interessen Einzelner entgegenstehen. Die Öffentlich-
keit kann danach insbesondere bei der Behandlung folgender 
Angelegenheiten ausgeschlossen werden:

 1. Personal- und Disziplinarangelegenheiten
 2. Grundstücksgeschäfte
 3. Abgaben und Wirtschaftsangelegenheiten Einzelner
 4. Aushandlungen von Verträgen mit Dritten
 5. die erstmalige Beratung über Zuschüsse

§ 8 
Ortsteile (§ 45 ff. BbgKVerf)

(1) In den folgenden Ortsteilen ist jeweils ein Ortsbeirat mit der 
nachfolgend festgesetzten Zahl von Mitgliedern unmittelbar zu 
wählen.

   1. Atterwasch mit 3 Mitgliedern,
   2. Bärenklau mit 3 Mitgliedern,

   3. Grabko mit 3 Mitgliedern,
   4. Grano mit 3 Mitgliedern,
   5. Groß Drewitz mit 3 Mitgliedern,
   6. Groß Gastrose mit 3 Mitgliedern,
   7. Kerkwitz mit 3 Mitgliedern,
   8. Krayne mit 3 Mitgliedern,
   9. Lauschütz mit 3 Mitgliedern,
 10. Lübbinchen mit 3 Mitgliedern,
 11. Pinnow mit 3 Mitgliedern,
 12. Schenkendöbern mit 3 Mitgliedern,
 13. Sembten mit 3 Mitgliedern,
 14. Taubendorf mit 3 Mitgliedern

(2) In den folgenden Ortsteilen ist jeweils ein Ortsvorsteher un-
mittelbar zu wählen:

 1. Reicherskreuz
  2. Staakow

(3) Jeder Ortsbeirat bzw. in Ortsteilen ohne Ortsbeirat jeder Ortsvor-
steher ist vor der Beschlussfassung der Gemeindevertretung oder 
des Hauptausschusses in folgenden Angelegenheiten zu hören:

1 Planung von Investitionsvorhaben in dem Ortsteil,
2 Aufstellung, Änderung und Aufhebung des Flächennut-

zungsplanes sowie von Satzungen nach dem Baugesetz-
buch und bauordnungsrechtlichen Satzungen, soweit sie 
sich auf den Ortsteil beziehen,

3 Planung, Errichtung, Übernahme, wesentliche Änderun-
gen und Aufhebung von öffentlichen Einrichtungen in dem 
Ortsteil,

4 Aus- und Umbau sowie Benennung von Straßen, Wegen 
und Plätzen in dem Ortsteil,

5 Änderung der Grenzen des Ortsteils,
6 Erstellung des Haushaltsplanes,
7 Erwerb und Veräußerung von Grundstücken im Ortsteil 

und
8 in allen Angelegenheiten, die den aktiven Tagebau Jäns-

chwalde und den geplanten Tagebau Jänschwalde-Nord 
betreffen im jeweiligen Ortsteil

Eine Anhörung findet nicht statt, soweit der Ortsbeirat bzw. der 
Ortsvorsteher tatsächlich oder rechtlich an der Wahrnehmung sei-
nes Anhörungsrechts gehindert ist (§ 46 Abs. 1 Satz 3 BbgKVerf).

§ 9 
Einstellung und Entlassung von Arbeitnehmern 
(§ 62 Abs. 3 BbgKVerf)

Die Gemeindevertretung entscheidet auf Vorschlag des Haupt-
verwaltungsbeamten über die Einstellung und Entlassung von 
Arbeitnehmern ab der Entgeltgruppe E 08 bzw. ab Entgeltgrup-
pe S 06 (§ 62 Abs. 3 Satz 1 BbgKVerf).

§ 10 
Seniorenbeauftragter (§ 19 BbgKVerf)

Zur Vertretung der Interessen der Senioren in der Gemeinde 
benennt die Gemeindevertretung einen Seniorenbeauftragten. 
Dem Beauftragten ist Gelegenheit zu geben, gegenüber der 
Gemeindevertretung zu Maßnahmen und Beschlüssen Stellung 
zu nehmen, die Auswirkungen auf seinen Aufgabenbereich ha-
ben. Ist er anderer Meinung als der Hauptverwaltungsbeamte, 
hat er das Recht, sich an die Gemeindevertretung oder deren 
Ausschüsse zu wenden. Die Anhörung findet nicht statt, wenn 
der Beauftragte rechtlich oder tatsächlich an der Wahrnehmung 
seiner Aufgaben gehindert ist.

§ 11 
Bekanntmachungen

(1) Bekanntmachungen erfolgen durch den Hauptverwaltungs-
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beamten. Dies gilt auch für Bekanntmachungen hinsichtlich 
Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen der Gemeindevertre-
tung, des Hauptausschusses und der Ortsbeiräte.

(2) Soweit keine sondergesetzlichen Vorschriften bestehen, 
erfolgen öffentliche Bekannt- machungen der Gemeinde, die 
durch Rechtsvorschrift vorgeschrieben sind, durch Veröffentli-
chung des vollen Wortlautes im „Amtsblatt für die Stadt Guben 
und die Gemeinde Schenkendöbern“. Dies umfasst auch durch 
Rechtsvorschrift vorgeschriebene ortsübliche Bekanntmachun-
gen.

(3) Sind Pläne, Karten oder Zeichnungen Bestandteil einer Sat-
zung oder eines sonstigen Schriftstückes, so kann die öffentli-
che Bekanntmachung dieser Teile in der Form des Absatzes 2 
dadurch ersetzt werden, dass sie zu jedermanns Einsicht wäh-
rend der öffentlichen Sprechzeiten ausgelegt werden (Ersatzbe-
kanntmachung). Die Ersatzbekanntmachung wird vom Haupt-
verwaltungsbeamten angeordnet. Die Anordnung muss die 
genauen Angaben über Ort und Dauer der Auslegung enthalten 
und ist zusammen mit der Satzung nach Absatz 2 zu veröffent-
lichen. Die Dauer der Auslegung beträgt 14 Tage. Beginn und 
Ende der Auslegung sind aktenkundig zu machen.

(4) Abweichend von Abs. 2 werden Zeit, Ort und Tagesordnung 
der Sitzungen der Gemeindevertretung und des Hauptaus-
schusses durch Aushang im Bekanntmachungskasten an der 
Gemeindeverwaltung, 03172 Schenkendöbern, Gemeindeallee 
45, öffentlich bekannt gemacht.

Abweichend von Abs. 2 werden Zeit, Ort und Tagesordnung 
der Sitzungen der Ortsbeiräte in den nachfolgend aufgeführten 
Bekanntmachungskästen des jeweiligen Ortsteiles öffentlich be-
kannt gemacht.

a) Schenkendöbern Gemeindeallee 47 
  (Sabine`s Landkauf)

b) Grano  Kirchgasse (Rückseite Kirche)

c)  Pinnow  Dorfmitte 13 – beim neuen Spielplatz

d)  Kerkwitz  Hauptstr. 76 ehemalige Schule 
  (Agendabüro)

e)  Groß Gastrose  Mühlengraben 1 
  (ehemaliges Gemeindebüro)

f)  Sembten  Lindenstraße – altes Bürgermeister-
büro

g)  Grabko  Am Dreieck bei Steckling

h)  Krayne  Am Spielplatz

i)  Atterwasch  Gemeindebüro

j)  Taubendorf  Am Waldrand 28 – Höhe Zufahrt 
  Feuerwehr

k)  Lauschütz  Buswendestelle

l)  Bärenklau  Dorfanger

m)  Groß Drewitz  An der Feuerwehr

n)  Staakow  Dorfplatz 
  (links vom Buswartehäuschen)

o)  Lübbinchen  B 320 Gemeindehaus

Die Schriftstücke sind volle 3 Werktage vor dem Sitzungstag 
auszuhängen, den Tag des Aushangs nicht mitgerechnet. Die 
Abnahme darf frühestens am Tag nach der Sitzung erfolgen. Der 
Tag des Aushanges ist bei Aushang und der Tag der Abnahme 
bei der Abnahme auf dem ausgehängten Schriftstück durch die 
Unterschrift der/des jeweiligen Bediensteten zu vermerken.
Bei abgekürzter Ladungsfrist erfolgt der Aushang am Tage 
nachdem die Ladung zur Post gegeben wurde,

(5) Ist eine Satzung unter Verletzung von landesrechtlichen Ver-
fahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen, so ist die-
se Verletzung gemäß § 3 Abs. 4 BbgKVerf unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen 
Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den 
Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Genehmigung verletzt worden sind. 
Satz 1 gilt auch für
die Verletzung von landesrechtlichen Verfahrens- oder Form-
vorschriften über die öffentliche Bekanntmachung, jedoch nur 
dann, wenn sich die Betroffenen aufgrund der tatsächlichen 
bewirkten Bekanntmachung in zumutbarer Weise verlässlich 
Kenntnis von dem Satzungsinhalt verschaffen konnten. Dies gilt 
entsprechend für den Flächennutzungsplan und für Verordnun-
gen der Gemeinde Schenkendöbern (§ 3 Abs. 4 und 6 BbgKVe.

§ 12 Inkrafttreten

(1) Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 28.05.2015 außer Kraft.

(2) Sollten einzelne Regelungen dieser Hauptsatzung nichtig 
oder unwirksam sein, soll dies die Wirksamkeit der übrigen Re-
gelungen nicht berühren.

Schenkendöbern, den 08.12.2017.

Peter Jeschke
Bürgermeister
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Bekanntmachung 

Bauabgangsstatistik 2017 Land Brandenburg

Das Gesetz über die Statistik der Bautätigkeit im Hochbau und 
die Fortschreibung des Wohnungsbestandes (Hochbaustatistik-
gesetz - HBauStatG) regelt, dass für den Abbruch von Wohn-
gebäuden auch die Eigentümer zur Auskunft verpflichtet sind. 
Mit Ihren Angaben sichern Sie die Aktualität der jährlichen Fort-
schreibung des Wohnungs- und Wohngebäudebestandes für 
Ihre Gemeinde.

Melden Sie bitte deshalb als Eigentümer
- den Abbruch von Wohngebäuden bis 1000 m3 umbauten 

Raum,
- den Abgang von Gebäudeteilen mit Wohnraum (Wohnräume, 

Wohnungen)
- die Nutzungsänderung von Wohnraum

an das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, Standort Berlin (E-
Mail, Fax oder Post).
Die Erhebungsunterlagen liegen für Sie kostenfrei bei Ihrem 
Amt, Ihrer amtsfreien
Gemeinde bzw. kreisfreien Stadt bereit.
Außerdem ist der Erhebungsbogen online abrufbar unter:
www.statistik-bw.de/baut/html/

Beachten Sie bitte, dass der Abbruch von Wohngebäuden 
mit mehr als 1000 m3 Umbauten Raum bei der zuständigen 
Bauaufsichtsbehörde anzuzeigen ist. In diesen Fällen rei-
chen Sie bitte den ausgefüllten Erhebungsbogen zur Bau-
abgangsstatistik nur bei der Bauaufsichtsbehörde ein.

Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

Informaton zum Bundesfreiwilligendienst

Die Gemeinde Schenkendöbern sucht engagierte Bürger für den Bundesfreiwilligendienst

Sofort zu vergeben sind:

1 Platz im Bereich Haus der Generationen Grano

1 Platz im Bereich Kinderhaus „Dreikäsehoch“ Grano

5 Plätze im Bereich Umweltschutz - Umfeldverbesserung 
in den Ortsteilen

Damit bietet die Gemeinde Schenkendöbern neue Einsatz-
möglichkeiten im Bundesfreiwilligendienst für über 27-Jährige.
Gesucht werden engagierte Frauen und Männer, die für 6 bis 
18 Monate freiwillig mithelfen, dabei jede Menge neue Erfah-
rungen sammeln können und uns mit ihren Talenten und ihrem 
Engagement unterstützen.

Die Gemeinde Schenkendöbern ist eine Kommune mit 16 Orts-
teilen (Atterwasch, Bärenklau, Grabko, Grano, Groß Drewitz, Groß 
Gastrose, Kerkwitz, Krayne, Lauschütz, Lübbinchen Pinnow, Rei-
cherskreuz, Schenkendöbern, Sembten, Staakow, Taubendorf).

Wir bieten den Freiwilligen die Mitarbeit in einem dynamischen 
Team, eine gute Betreuung durch unsere Fachkräfte sowie eine 
gute Möglichkeit, viel über sich selber und den Umgang mit 
anderen zu lernen.

Alle Interessierten können sich ab sofort bei uns unter folgen-
der Adresse bewerben:

Gemeinde Schenkendöbern
Personalamt
Gemeindeallee 45
03172 Schenkendöbern

Mehr Informationen zum Bundesfreiwilligendienst gibt es im 
Netz unter: www.bundesfreiwilligendienst.de

gez.
Peter Jeschke
Bürgermeister

III. Stadt Guben und Gemeinde Schenkendöbern
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